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Einführung Infostar

� Ausgangslage
� Zuständigkeiten
� Vorgehensideen
� Zusammenarbeit während Einführung
� Nächste Schritte
� Diskussion
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1. Ausgangslage (1/3)

�� AufgabenteilungAufgabenteilung
� Bund: Entwicklung, Systembetrieb
� Kantone: Einführung, �Produktion�

� Anstrengungen müssen gemeinsam
erbracht werden

� Enge Koordination erforderlich
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1. Ausgangslage (2/3)

� Parallelprojekt ReorganisationReorganisation

� Politische, organisatorische und technische
Aktivitäten überdecken sich

� Die Komplexität erhöht sich
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1. Ausgangslage (3/3)

�� NeulandNeuland für alle

� Die Hilfsmittel und die Arbeitsweise müssen
neu �gelernt� werden

� Beginn eines rollenden
Optimierungsprozesses
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2. Zuständigkeiten (2/3)

� Angedachte GesamtorganisationGesamtorganisation

BJ

Projekt
Infostar Bund Kantone

EAZW

Ämter

ISC EJPD

Fachberatung

SLA

Betrieb:
Support Infostar

Support
ISC

Fachstelle
Infostar

Genehmigung Jahresrechnung und Budget,
Systemabnahme

Jahresrechnung, Budget (Betrieb, Investitionen)

Zivil-
stands-
ämter,

VerbandKZF

Infostar
Ausschuss

Kantone,
Magistra-ten
Konferenz,

KAZ

"Bund" bestehende Rechtsetzungsverfahren und bestehende Oberaufsicht

Regeln zur ander-
weitigen Nutzung der

Infostar-Daten

Jahresbudget;
Investitionen bis xxxx

Mio. CHF;
Systemabnahme

Grössere Neu-
Vorhaben werden als
Projekt abgewickelt

Fachgremium

2nd Level Support;
Problem- und Change-

Management

Projekt
(Weiterentwicklungen)

GPL

IPL FPL

PA

bei Bedarf
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2. Zuständigkeiten (2/3)

� Aufgaben seitens BundBund

� Entwicklung
� Betrieb des Systems
� Schulung der Ausbildner der Kantone
� 2nd level Support
� Information
� Oberaufsicht
� Einführungsunterstützung in besonderen

Fällen (auf Anfrage eines Kantons)
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2. Zuständigkeiten (3/3)

� Aufgaben seitens der Kantoneder Kantone

� Einführung / Ausbreitung im Kanton
� Ausbildung der AnwenderInnen
� 1st level Support einrichten
� Impulse für Weiterentwicklung
� Finanzierung
� Produktive Nutzung

� Arbeitsabläufe
� Inspektion
� ...
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3. Vorgehensideen (1/6)

Vorgehen

Ziele und
Resultate

Projekt-
organisation

Termine/
Meilensteine

Ressourcen/
Belastungen

Planungs-
Gegenstände

Planungs-
Gegenstände
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3. Vorgehensideen (2/6)

�� Ziele und ResultateZiele und Resultate

� Projektauftrag formulieren
� Die wichtigen Fragen stellen!

� Zeitliche, inhaltliche, personelle Ziele
erarbeiten

� Gemeinsame Basis für alle beteiligten
Personen schaffen
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3. Vorgehensideen (3/6)

�� ProjektorganisationProjektorganisation

� Wer arbeitet mit?
� Wer macht was?
� Wer entscheidet?
� Wer koordiniert?
� Wer überwacht? GPLGPL

TPL ATPL ATPL ITPL I

PA
PA
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3. Vorgehensideen (4/6)

�� Ressourcen und BelastungenRessourcen und Belastungen

� Welche Kenntnisse brauchen wir im Team?
� Fachlich
� Technisch
� Ausbildung

� Welche Personenkapazitäten brauchen wir?
� Welche technischen Hilfsmittel benötigen

wir?
� Wie viel Geld und Zeit benötigen wir?
� Wann?
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3. Vorgehensideen (5/6)

�� Termine und MeilensteineTermine und Meilensteine

� Welche Ecktermine sind uns vorgegeben?
� Welche Ecktermine geben wir vor?
� Bis wann wollen wir was erledigt haben?
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3. Vorgehensideen (6/6)

�� VorgehenVorgehen

� Vorgehensschritte
� Terminplan
� Koordination
� Controlling
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4. Zusammenarbeit während
Einführung (1/2)

�� Kommunikation (allgemein)Kommunikation (allgemein)
� Homepage Infostar
� ISR Info
� Fachmitteilungen Infostar
� Kreisschreiben EAZW
� 2nd level Support

�� Projektcontrolling (individuell)Projektcontrolling (individuell)
� Oberaufsicht
� Umfragen
� Briefing
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4. Zusammenarbeit während
Einführung (2/2)

�� Schulung/AusbildungSchulung/Ausbildung
� EAZW Kurse
� KAZ Kurse

�� DokumentationenDokumentationen

�� Problem-ManagementProblem-Management

�� EinführungschecklistenEinführungschecklisten
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5. Nächste Schritte

�� KantoneKantone
� �Planungsstern� � Umsetzungsprojekt

�� BundBund
� Individuelles Projektcontrolling
� Unterlagen/Hilfsmittel/Schulung


